
TE
RM

IN
VO

RS
CH

AU
*: 10:00 		 DE/Commerzbank AG, Hauptversammlung, Frankfurt 

10:00 		 DE/SAP AG, Hauptversammlung, Mannheim 
10:30		  DE/Metro AG, Hauptversammlung, Düsseldorf 
12:00		  DE/Bundesbank, Monatsbericht Mai 
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Aktuelle Tendenz: Etwas fester
DEUTSCHLAND AKTUELL:

Abstufung Japans bremst die Erholung am deutschen Aktienmarkt

TOP-NEWS AM MITTAG:

 EU verschärft Prüfung des Verkaufs der Thyssen-Tochter Inoxum

 Hochtief-Tochter Leighton verschärft Risikomanagement

 Bayer-Medikament Nexavar verfehlt Ziel der Phase-III-Studie

 Höhere Betriebskosten machen Autovermieter Sixt zu schaffen

 Air Berlin sagt Low-Cost-Carriern den Kampf an

 Die Abstufung Japans durch die Ratingagen-
tur Fitch hat die Finanzmärkte wieder vorsichtig 
werden lassen. Der DAX, der im Tageshoch um 
1,2 Prozent zulegen konnte, hat einen Großteil der 
Kursgewinne wieder abgegeben. Der Euro hat zum 
US-Dollar abgewertet und ist wieder deutlicher un-
ter die Marke von 1,28 Dollar gefallen. Die als si-
chere Anlage geltenden deutschen Staatsanleihen 
konnten nach der Abstufung Japans frühe Kursver-
luste wieder wettmachen. 

 Fitch hat die Bonität Japans wegen der steigen-
den Staatsverschuldung gesenkt. Das Rating für 
langlaufende Staatspapiere in Fremdwährungen 
wurde um zwei Stufen auf „A+“ zurückgenommen. 
Langlaufende Anleihen in Yen wurden um eine 
Stufe auf gleichfalls „A+“ gesenkt. Die Verschul-
dung Japans dürfte Fitch zufolge bis Jahresende 
auf 239 Prozent des Bruttoinlandsprodukts steigen 
und damit das höchste Niveau aller von Fitch be-
werteten Ländern erreichen. 

 Profiteure der geplanten Konjunkturanreize in 
China und Brasilien sind der Automobilsektor und 
die Rohstoffproduzenten. Im DAX zählen BMW, 
Daimler und VW zu den größten Kursgewinnern, 
sie legen alle um rund 2 Prozent zu. Größter Ge-
winner sind HeidelbergCement mit einem Plus von 
2,2 Prozent.

 Metro liegen mit 2,3 Prozent im Minus. Ein gro-
ßer Finanzkonzern hat das Kursziel für die Aktie 
drastisch gesenkt. 

 Auch die Papiere des Baukonzerns Hochtief 
steigen um 2,3 Prozent. Die australische Tochter 
Leighton will mit verschärftem Risikomanagement, 
einem neuen Verhaltenskodex und dem Verkauf 
von Randgeschäften wieder Gewinn erzielen. 

 ThyssenKrupp geben um 1 Prozent nach. 
Die EU will den Verkauf der Edelstahlsparte an 
die finnische Outokumpu genauer unter die Lupe 
nehmen. Die vorläufige Prüfung habe ergeben, 
das die Übernahme auf verschiedenen Märkten 
für rostfreien Flachstahl wettbewerbsrechtlich „sehr 
bedenklich“ sein könnte.

 Bayer fallen um 0,5 Prozent. Für das Medika-
ment Nexavar hat der Konzern beim Einsatz gegen 
fortgeschrittenen Lungenkrebs das Ziel der klini-
schen Probephase nicht erreicht. Das zusätzliche 
Gewinnpotenzial bei dieser Indikation wäre jedoch 
auch bei einem Erfolg gegen fortgeschrittenen 
Lungenkrebs gering gewesen, sagt ein Analyst.

 Air Berlin steigen um 0,9 Prozent. Die Flugge-
sellschaft will mit niedrigeren Preisen den Billigflie-
gern Konkurrenz machen. 
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DAX 6.383 + 0,82%

Aktien

DAX	 6.382,75 +0,82%

MDAX	 10.341,45 +1,69%

TecDAX	 756,28 +0,65%

Haspax	 1.779,86 +0,57%

Euro Stoxx 50	 2.169,69 +0,91%

Futures

S & P 500	 1.315,80 +0,01%

NASDAQ	 2.539,00 -0,18%

Zinsen

Bund Future	 143,29 -0,24%

Euribor (3 Monate)	 0,68 -0,29%

30-Yr US Treasury	 2,80 unv.

Rohstoffe

Öl (Brent in USD/Barrel)	108,54 -0,25%

Gold (USD/oz)	 1.576,00 -0,78%

Silber (USD/oz)	 28,35 +0,18%

Devisen

EUR/USD	 1,2756 -0,41%

EUR/GBP	 0,8084 -0,12%

EUR/CHF	 1,2009 -0,01%

EUR/JPY	 101,7380 +0,15%

Stand: 22.05.2012, 13:30 Uhr  
(Veränderungen jeweils zum Vortag)


